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Enttäuschtes SVB-Team will  
das Beste aus der Situation machen 
 
Die Enttäuschung über das gegen Ulm verlorene Spitzenspiel in der Hallenhockey-Oberliga 
steckt den Spielern der SV Böblingen noch in den Köpfen. Eine Fokussierung auf die 
anstehende Auswärtsaufgabe beim Mannheimer HC II (Sonntag, 15 Uhr) fällt schwer, 
zumal es Lücken in der Personaldecke gibt. Auch bei der Jugend geht die Hallensaison in 
die Schlussphase. 
 
„Wir sollten trotzdem weiter Gas geben“, sagte Claudius Müller unmittelbar nach der 
bitteren 3:4-Heimniederlage gegen den SSV Ulm. Der SVB-Spielertrainer kann bei der 
Umsetzung seiner Aufforderung selber nicht mehr mithelfen. Seit Dienstag befindet sich der 
21-Jährige auf einer zweimonatigen Japan-Reise und wird erst Ende März zur Fortsetzung 
der Feldhockeysaison wieder zu seinem Team stoßen. Neben Müller werden am Sonntag 
auch die verhinderten Sebastian Kranz und Jonathan Schlichtig fehlen, Rückkehrer Jakob 
Kohlhas schließt die entstehende Lücke zumindest teilweise.   
„Die Truppe hängt durch, das Ulm-Spiel wirkt noch nach“, verhehlt SVB-Teammanager 
Giuseppe Ciafardini das Böblinger Stimmungstief nach dem praktisch geplatzten 
Aufstiegstraum nicht. Gleichwohl gelte es jetzt, das Beste aus der Situation zu machen. „Wir 
können jetzt befreit aufspielen, und prinzipiell liegen uns die Mannheimer mit ihrer Art des 
Spielens ja auch“, sagt Ciafardini, dessen Mannschaft in der Hinrunde die Bundesligareserve 
des amtierenden deutschen Hallenmeisters mit 5:2 schlagen konnte. Doch die mit vier 
Niederlagen schwach gestarteten Mannheimer haben sich zuletzt mehr als nur gefangen. 
Unter den jüngsten drei Siegen in Folge war auch das 11:7 über Tabellenführer Ulm.   
Die einzige Situation, die noch einmal einen echten Motivationsschub für die SVB liefern 
könnte, wäre ein weiterer Ausrutscher des drei Punkte vor Böblingen liegenden 
Spitzenreiters. Für ausgeschlossen hält Giuseppe Ciafardini das nicht: „Ulm spielt am 
Samstag gegen die starken Freiburger.“ Aber selbst bei Schützenhilfe aus dem Breisgau 
müsste man diese erst einmal nutzen.  
 
Das zweite SVB-Herrenteam bestreitet am Sonntag in der 2. Verbandsliga einen Spieltag in 
Lahr, die Böblinger Damen müssen in der 2.Verbandsliga am Samstag in Konstanz antreten. 
 
Bei der Jugend steht vor allem die weibliche U14 im Fokus. Die SVB-Mädchen kämpfen am 
Samstag in Stuttgart um eine gute Ausgangsposition für das Regionalliga-Finalturnier 
kommende Woche, wenn es in Ludwigsburg um den Landesmeistertitel und die Qualifikation 
für die Süddeutsche Meisterschaft (am 11./12. Februar in Böblingen!) geht. Die U14-Jungen 
bestreiten in Heilbronn einen Regionalliga-Spieltag, für beide SVB-Teams der U12-Jungen 
geht es am Sonntag in Bietigheim in die Oberliga-Zwischenrunde.   lim 


